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Vielfältige Einsatzmöglichkeiten rund um die Special Olympics World Games 

in Berlin und die Host Town-Aktionen im HSK 

 

Hochsauerlandkreis. In weniger als 100 Tagen ist es soweit: zwischen dem 17. und 25. 

Juni finden in der Bundeshauptstadt Berlin die Special Olympics World Games für 

tausende Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung in 26 Sportarten statt. 

Wenige Tage vor den olympischen Spielen werden Athleten aus Hongkong, Andorra 

und dem afrikanischen Burundi in den „Host Town“-Städten Winterberg, Olsberg und 

Meschede zu Besuch sein. Rund um die sogenannten Host Town-Tage sind einige 

Aktionen geplant. Mögliche Einsatzmöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger sind 

vielfältig.  

 

Einsatzmöglichkeiten in Berlin 

Volonteer bei den World Games in Berlin: 17.-25. Juni 2022 

Rund 15.000 Bürgerinnen und Bürger werden als ehrenamtliche Helfer, sogenannte 

Volonteers, während der olympischen Spiele im Einsatz sein. Auch aus dem 

Hochsauerlandkreis werden Ehrenamtliche anreisen und in den Bereichen wie 

Kommunikation und Marketing, Transport, Logistik oder Unterkünfte unterstützen. Diese 

ehrenamtliche Tätigkeit wird nicht entlohnt und die An- und Abreise und Unterkunft muss 

selbst finanziert werden. „Dafür ist man Teil einer besonderen Bewegung, in der man viele 

wertvolle Begegnungen haben wird, die man im Alltag so nicht finden kann. Im Idealfall 

entsteht während des Einsatzes bei den Special Olympics der Wunsch, zukünftig beruflich 

mit Menschen mit Behinderungen arbeiten zu wollen. Ein Ehrenamtsnachweis aus dem 

Einsatz für die Beantragung eines Stipendiums ist sicher auch förderlich. Und für 

Unternehmen lohnt es sich auch, nach Möglichkeiten der Unterstützung zu schauen: im 

Rahmen einer Fortbildung, eines Bildungsurlaubes oder eines Firmenausflugs. So kann aus 

der ehrenamtlichen Tätigkeit eines Mitarbeiters ein echter Mehrwert nicht nur für den 

Mitarbeiter selbst, sondern für das ganze Unternehmen und auch für die ganze Region 

werden“, erklärt Kreisdirektor Dr. Klaus Drathen.  

Für einzelne Bereiche werden noch Freiwillige gesucht. Nähere Informationen gibt es hier: 

https://www.berlin2023.org/de/mach-mit/volunteers 
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Als Fan dabei sein – Fans in the Stands 

„Fans in the Stands“ ist eine Möglichkeit für Gruppen, ganz nah am Geschehen zu sein. 

Freier Zugang zum Wettbewerb der Wahl mit weiteren speziellen Angeboten sind inklusive. 

Besonders die Athleten aus ferneren Ländern haben nicht immer Menschen im Publikum, die 

sie persönlich unterstützen. Die Fan-Gruppen sorgen mit ihrem Jubeln für eine echte 

Stadion-Atmosphäre. Dieses kostenlose Fan-Engagement-Programm ist besonders auf 

Schulen und andere Organisationen zugeschnitten. Mehr Informationen zum Programm gibt 

es hier: https://www.berlin2023.org/de/besuche-die-spiele/fans-in-the-stands 

 

Einsatzmöglichkeiten im Hochsauerlandkreis 

20 Aktionspakete für Kitas, Schulen und Sportvereine für bis zu 1.000 Euro zu 

gewinnen 

Ab sofort können sich Kitas, Schulen und Sportvereine mit einer inklusiven Projektidee 

bewerben. Den 20 Gewinnern winken Aktionspakete unter anderem mit einem Budget bis zu 

1.000 Euro. Das Projekt der Aktionspakete spiegelt den Nachhaltigkeitsgedanken der 

Special Olympics World Games Berlin 2023 wider. Dadurch werden Strukturen und 

Kooperationen geschaffen, die über die Weltspiele hinaus Inklusion ermöglichen und fördern.   

Einzelheiten zu den Bewerbungen gibt es hier: https://www.berlin2023.org/de/news/alle-

machen-mit 

 

Fackellauf am 6. Mai 2023 

Am Samstag, 6, Mai starten Sportler mit und ohne Behinderung gemeinsam mit einem 

Fackellauf zwischen den Host Town-Städten Winterberg, Olsberg und Meschede. Los geht 

es vormittags mit dem Entzünden der Flamme auf dem Winterberger Marktplatz. Die Sportler 

treten dann ihre erste Etappe Richtung Olsberg an. In Olsberg wird es dann eine Pause 

geben. Weiter geht es dann Richtung Meschede. Am frühen Abend treffen die Sportler dann 

mit Fackel bei „Henne in Flammen“ im Hennepark am Mescheder Kreishaus ein. Dort 

werden sie dann von Landrat Dr. Karl Schneider begrüßt. Einzelheiten zum Fackellauf 

werden später bekannt gegeben.  

 

Volonteer für Host Town Tage in Winterberg, Olsberg und Meschede: 12.-15. Juni 2022 

An vier Tagen vor den olympischen Spielen werden in Meschede 11 Gäste aus dem 

afrikanischen Burundi, in Olsberg 25 Gäste aus Andorra und 126 Gäste aus Hongkong in 

Winterberg zu Gast sein. Dabei wird es ganz unterschiedliche Programme geben, die auf die 

jeweiligen Bedürfnisse der Athleten zugeschnitten werden. Während einzelner 

Programmpunkte werden freiwillige Helfer (Volonteers) benötigt. Wofür und in welchem 
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Zeitraum, wird noch bekannt gegeben. Bewerbungen laufen dann direkt über die drei Host 

Town-Städte Meschede, Olsberg und Winterberg.  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Torfabrik Meschede 
Die Mescheder Torfabrik als aktiver Teil des Host Town-Programms im HSK  
nach einem inklusiven Spiel mit dem SG Ruhrtal 
 
 

Weitere Informationen 
 

Unter dem Slogan „Vielfalt bewegt den HSK“ ist im Jahr 
2021 ein Arbeitskreis entstanden. Die Host Town-
Kommunen Meschede, Winterberg und Olsberg sowie die 
HSK-Behinderten-Interessen-Vertretung, der 
Kreissportbund, das Josefsheim Bigge und die Torfabrik aus 
Meschede bilden diesen Arbeitskreis. 

Der Arbeitskreis begleitet die Umsetzung des Host Town Programms, schafft eine 
größtmögliche Verfügbarkeit von inklusiven Angeboten und forciert 
Entstigmatisierungsprozesse im gesamten Hochsauerlandkreis. Insbesondere unter 
Nachhaltigkeitsaspekten wird eine langfristige Implementierung der hierdurch entstandenen 
Angebote im Hochsauerlandkreis angestrebt.  

Auf den Internetseiten des Hochsauerlandkreises sind weitere Informationen zum Projekt: 
https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/der-
behindertenbeauftragte/vielfalt-bewegt-den-hsk 

 

Kontakt 
Hochsauerlandkreis  
Katrin Mette-Coolen, Steinstraße 27, 59872 Meschede 
Telefon 0291/941231, Email katrin.mette-coolen@hochsauerlandkreis.de  


